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|  Mein lieber Herr Vetter.

Mein zweiter Sohn, Heinricha, welcher sich längere Zeit bei unserem Agenten in London aufhielt, 
ist eben auf seiner ersten Reise nach den anderen Hauptstädten Englands begriffen und wird 
sich erlauben auch Ihnen guten Tag zu sagen. — Ich möchte Ihnen den jungen Reisenden aufs 
Wärmste empfehlen und Sie nebenbei auch freundlichst bitten, ihm zur Ausführung seines 
Wunsches, recht viele Weingeschäfte einzuleiten, ein wenig behülflich zu sein. —

Einstweilen meinen besten Dank für die Erfüllung meiner Bitte! —

Wir hören manchmal über Barmen, daß es Ihnen gut geht, und hoffe ich, Sie bald wieder einmal 
an unserem schönen Rheinstrome begrüssen zu können. —

Meine Fraub  läßt Ihnen die herzlichsten Grüsse sagen, ebenso die übrigen Vettern und Cousinen, 
— sie sind fast alle so groß wie Heinrichc, eine wahre Riesenschaar gegen die kleinen Eltern. —

Mit aller Werthschätzung

Ihr aufrichtig ergebener
Carl Diehl
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Erläuterungen

a)  Diehl, Heinrich (-)

b)  Diehl, Julie (1821-1875)

c)  Diehl, Heinrich (-)

Kritischer Apparat
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